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MARK PERRY

RettetdieBöden!

Gemeinsam mit der
„Krone“ hatten einst
der unvergessliche
Günther Nenning

sowie der Wiener ÖVP-
Querdenker und Stadtrat
Jörg Mauthe das legendäre
„Manifest des Schönen“
präsentiert. Doch geändert
hat sich wenig. Jetzt aber
bahnt sich ein gewaltiger
Umschwung an! Denn täg-
lichmelden sich Prominen-
te, die diese dramatische
Entwicklung nicht mehr
länger tatenlos mit ansehen
wollen – und der Hagelver-

sicherung mit ihrem enga-
gierten Direktor Kurt
Weinbergerbeistehen. „Die
tägliche Verbauung von
rund 20 Hektar – das ent-
spricht der Fläche von 30
Fußballfeldern – wertvoller
Äcker für Straßen, Siedlun-
gen und Industriehallen hat
dramatischeAuswirkungen
auf unsere Lebensmittel-
versorgung“, warnt Wein-
berger. Seine Sorge:
„Durch die Versiegelung
des Bodens gehen auch
dringend notwendige CO2-
und Wasserspeicher und

damit der Schutz gegenNa-
turkatastrophen für immer
verloren.“
Die Entwicklung könnte
dazu führen, dass Öster-
reich in 200 Jahren keine
Landwirtschaft mehr hat.
Dabei wäre die Lösung des
Umweltproblems so ein-
fach: 500 Millionen Qua-
dratmeter stehen ungenutzt
leer. Weinberger: „Durch
entsprechendeAnreizsyste-
mekönntedieseFlächewie-
der wirtschaftlich effizient
genutztwerden. EineRück-
führung dieser Brachflä-
chenwürde – ebensowie die
Revitalisierung von Orts-
kernen anstelle von Neu-
bauten im Grünen – dem
TrendderVersiegelung von
Neuflächen entgegenwir-
ken.“
Doch jetzt mehren sich
die Stimmen jener, die sich
an die Seite von Dr. Kurt
Weinberger stellen und die
Politik aufrütteln wollen.
Da ist etwa der legendäre
Öko-Graf Friedrich Har-
degg aus Schwarzenbach an
der Pielach (NÖ). Oder der
weltberühmte Dirigent
Franz Welser-Möst. Sein
klares Bekenntnis zum
überregionalen Land-
schaftsschutzdecktsichmit
jenem vieler anderer wert-
voller Persönlichkeiten
dieser Republik.
Die mahnenden Worte

von Erzbischof Kardinal
Schönborn müssen den
Regierenden in Bund und
Land zu denken ge-
ben.DemUmwelt-
Kommentar des
wunderbaren
Seelsorgers der
Nation ist nichts
hinzuzufügen:
„Wenn wir un-
sere Böden im
wahrsten Sin-
nedesWortes
mit Füßen
treten, wenn
wir weiter
Raubbau an
Mutter Erde
betreiben, zer-
stören wir die
Lebensgrundlage
nachfolgender Ge-
nerationen.“
Informationen:
www.hagel.at

Immer mehr Meinungsbildner unter-
stützen die Kampagne von „Krone“
undHagelversicherung,umdenVerlust
an Böden zu stoppen – von Dirigent
Welser-Möst bis Ski-Ass Fritz Strobl!

Dr. Kurt Weinberger (u.) – trei-
bende Kraft, unermüdlicher
Idealist und Schöpfungsbewah-
rer par excellence! Er versucht

mit dem Mut der Ver-
zweiflung und
mit der Hilfe
vieler Promi-
nenter die Po-
litik zum Han-
deln zu be-
wegen! Auch
Skistar Fritz
Strobl (o.)
unterstützt
das Bünd-
nis.

Nationalbib-
liothek-Di-
rektorinDr.
Rachinger,
FranzWelser-
Möst: „Boden
bewahren“.

Gottes Schöpfung für nachkommende
Generationen bewahren – sowohl Abt
Fürnsinn aus Herzogenburg als
auchWiens Erzbischof Schön-
born mahnen vor dem Ver-
lust derNatur.

Bauernbundpräsident Auer (li.) weiß umWert derNatur

Ing. Penz –
engagierter
TTIP-Geg-
ner und
profunder
Agrarken-
ner!Wie
Schauspie-
lerMoretti
(re.) kämpft
er gegen
denBoden-
raub.
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